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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT OBERBERGKIRCHEN

KRI\IlKENVERSICIlERUNG SPERRI1ULLABFUHR

Durch die Gesundheitsreform müssen seit
Januar verschiedene Zuzahlungen zu den
Arzneimittelkosten, zahnersatz und
Fahrtkosten vom Versicherten selbst
getragen werden.
Bei geringem Einkommen kann man jedoch
über die zuständige Krankenkasse eine
Befreiung von diesen Zuzahlungen be
antragen.

Die SperrmUllabfuhr fOr das IV. Quartal
1989 findet zu folgenden Terminen statt:

Lohkirchen am 08.12.1989

zangberg am 08.12.1989

Oberbergkirchen am 12.12.1989

Sc.hönberg am 12.12.1989

Die Einkommensgrenzen liegen
Bei der Sperrmullabfuhr ist folgendes
zu beachten:

für eine Einzelperson bei 1.2609 00 IIi

+ fUr jeden zusätzlichen Angehörigen
315,00 DM

+ fOr einen "leiteren
benden Angehörigen

1m Haushalt le
472,50 DM

Die Abfuhr des Sperrmülls wird unabhän
gig von der regelmäßigen Entleerung
der HausrnUlltonnen durchgeführt.
Sperrmüll ist am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr
bereitzustellen.

Alteisen und -metall, Fahrräder, KUhl-

16.00 - 18.00 Uhr
16.00 - 18.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

14.00 - 18.00 UhrLI:>

LI:>
+ LI:>

lli

12.00 Uhr
18.00 Uhr
18.00 Uhr
18.00 Uhr Di
10.00 Uhr 
18.00 Uhr

Bürgermeister-Sprechstunden

(08637/213):
(08637/256):
(08636/291):

öFFNUNGSZEITEN Geschäftsstelle/Anlaufstellen:

Oberbergkirchen (08637/851): lli - Fr. 8.00 -
Do auch 14.00 
lli 16.00 
Di + LI:> 16.00 -
Di 8.00 -
LI:> 17.00-

Lohkirchen
Sc.hönberg
Zangberg



schränke,
gesondert
von einem
abfuhrtag

Waschmaschinen
bereitstellen,

Alteisenhändler
abgeholt.

usw. bitte
sie werden

am SperrmOll-

Die Tierseuchenbeiträge fOr das Jahr
1990 werden von der Kasse der Verwal
tungsgemeinschaft Oberbergkirchen Mitte
Januar 1990 eingehoben.

AUS DEM STANDESAlIT

Da das Mitteilungsblatt Januar
1990 noch vor dem Hl. Abend er
scheint, werden Sie gebeten, alle
Berichte und Termine fOr Januar
1990 bis spätestens 14. Dezember
1989 abzugeben.

Nicht zum SperrmOll gehören und werden
nicht mitgenonnnen:
Altreifen, Abfälle aus Gewerbebetrie
ben und Einzelhandel, Autowracks, Tier
körper und Tierkörperteile, explosions
gefährliche Stoffe, Sondermoll.
Auch Gläser, Flaschen, Altpapier und
Textilien haben im SperrrnOll nichts
zu suchen. HierfOr gibt es spezielle
Sammlungen bzw. Sammelcontainer.
Behälter mit Laugen, Säuren, öl, Farben,
Chemikalien gehören zur Problemmoll
sammlung.

AltkUhlgeräte können mit dem SperrmOll
bereitgestellt werden, sie werden aber
gesondert, meistens am nächsten Tag,
abgeholt.
Außerhalb der SperrmOllabfuhr ist eine
Abholung von AltkOhlgeräten nicht mög
lich. Auch in der KreismOlldeponie
Schachenwald können Kohlgeräte nicht
angenommen werden, weil sowohl der
Platz zur Lagerung fehlt als auch die
Auflagen tor die Errichtung eines Zwi
schenlagers fOr AltkOhlgeräte unver
tretbar kostspielig sind.
Die LandkreisbOrger werden daher ge
beten, ihre AltkOhlgeräte bis zu den
SperrmOllterminen aufzuheben.

TIERSEUCHENBEITRÄGE FOR DAS JAHR 1990

Da in diesem Jahr keine allgemeine Vieh
zählung stattfindet, ist fOr die Bei
tragsfestsetzung grundsätzlich der Tier
bestand der Beitragseinhebung fUr 1989
maßgebend.

Bei zwischenzeitlichen Bestandsneugrun
dungen einer oder mehrerer Tiergattun
gen gilt der 03. Dezember 1989, bei
Bestandsauflösungen der 31. Dezember
1989 als Stichtag fOr die Beitrags
pflicht •
Entsprechende Änderungen sind der Kasse
der Verwaltungsgemeinschaft Oberberg
kirchen bis spätestens 15.12.1989 zu
melden.

Die Beitragssätze sind gegenUber dem
Vorjahr unverändert.
(Satzung Ober die Beiträge der Bayeri
schen Tierseuchenkasse fOr das Jahr
1990 vom 19. Oktober 1989).

Geburten
Martina Genzinger, Asenharn 24, Ober
bergkirehen;
Tanja Jasmin Adamhuber, Habersam 12,
Lohkirchen;
Anna Perzlmaier, Atzging 47, zangberg;

Eheschließungen
Werner Utzschmid, Aspertsham 17, Schön
berg und Monika Trautmannsberger, Aham;

Hildegard Katharina Wimmer, Steng 2,
Schönberg und Johann Köck, Landshut;

Franziska Brununer, Habersam 8, Loh
kirchen und Josef Wernthaler, Bruckberg;

Sterbefälle
Wilhelmina Bauer, Riedlham 3, Oberberg
kirchen;
Joseph Obermaier, Gehertsham 3, Schön
berg;
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NEUGESTALTUNG DES HITTEILUNGSBLATTES

eine etwas andere
als Untergrund fUr

umgestiegen,

Vielleicht fallt Ihnen bei diesem Hittel1ungsblatt
Gestaltung auf. Nicht strahlendes Weiß dient mehr
alles was wir Ihnen mitteilen wollen.
Auf Kosten der Optik sind wir auf Umweltpapier
sind der Meinung der Inhalt ist am Wichtigsten!

denn wir

Zur Herstollung \/on 1 Tonne PIpi., werden benöllg1:Recycling-Papier

hilft

Müllberge abbauen

FloheloH,

Frl.chw....r

Ene.göe

Hoblt.lu weißes Papier

Blume
\l5m~

'''''''Wh

Recyclingpapier

]600 k\\'h

tou,,:hsehnlnswene; Quelle, Umweltb"ndeuomll

Dia Ökologbehen Vorteil. von Re.yelingpDplet

Allplpier soll nicht in der MulHonne landen, weil nein wel'1YoIJer RohstoHI';.

• PapierherSleilung iSL

Papier

(

lIusdem

Haushalt \

PepIe, Im

Papierl..brik Allp.piersammlung

Eln.puung vOn Ena'II"

Eln.perung von Holz

VerrIngerung der
Ahweaurb.leatung

Entleatung der
Mülld.ponl.

Mit der ,ingupanen elckl"sct,cn Ene,g;. «(;0()
kwH) kommt ein durChSChninlicher ~·Pcrsonen·

H~ushah ein Jahr aus.

Das eingesparte Wasser llOO mJ} ent<prichldom
Verbtluch einer Person;n 2 Jahlcn.
Zur Ha<5tellung von einer Tonne ZeUslolf werden
lWel Tonnen Holz benötigt.
Oie enorme Abwuserbelastung aus der Zell·
stoffeneugung wird bei Einsau von Altpapier
erhebliCh verminden..
Ein Großte;l der jlhrlich 5 Millionen Tonnen
Pa;>ier· und K."onag.m..bljUe kann durch'
Recyd,ng sinnvoll wiederveIWendel ... elc!en

Kreislauf
Hier noch fine Bin. an Sie:
VeIWenden Sie UberaB. wo es Ihnen m6vlich iSl. Recyclingpapiel Oenn nur
wenn Reeycling·Prollul<te auch ~fWendel werden.. kann dcr K,e''''aul dCl Ro!'·
Slolfwiederverwenunglunktionieren.

Mittlerweile umlaßt die Produktpalette du umwelrl,eundhchen r.pie,s;

Bund N.turschuu in Bayc:m e.V.
"'.,,_....:.nc>o....~010 a:x:~ "'--...~ 11

............... u-.__, ~

Recycling

Bei der Produktion von Recyclil'lg'Papier werden .ußerdem die flüsse mit we·

niger Sch.dstoHen belutet. w'rTVOlle Energie wi'd .ingnpl" und ökologisch

·htig.r B.umbeSUlnd hnn ,rh,lten weiden.

Denn nur. wenn Recycling,Plollul<le .uch veIWcndel we,~f'I. hNl der K<eis

laul der Rohsto!tw'ede....rw.nung Ivnl:t,onie,en.

GEMEINDE OBERBERGKIRCHEN

Schreibmaschinenpapier.
Brielumschl!gll und Versand·
tnchel'l (urs Büro. Notinetlel.
Vordrucka wi, l.B. Quittun·
g.n. Uderscheine. Halletiket·
ten. Kanaik."en. Briefp.pier,

Schulhefte mit .lIel'llinutu·
ren. Ringbuchein!ag.n, Kol
Icgblöckc. Z.ichel'lbIÖck(!. Ge.
schel'lkpapier. Tapeten. Kü
chenrollen. Toiletlenpapier
u.a.m.

AUSZUG AUS DER LETZTEN GEHEINDERATS
SITZUNG

- Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung
wurden GrundstOcksangelegenheiten und
Angelegenheiten der Wasserversorgung
besprochen.

Folgenden
rneindliche

Bauanträgen
Einvernelunen

wurde das
erteilt :

ge-

Holzner Claudia. Bauvoranfrage zum Neu
bau eines Wohnhauses i
Lantenhammer Georg jun.. Bauvoranfrage
zum Wohnhausneubau mit Büro i
Lantenhammer Georg sen.. Bauvoranfrage
zum Bau eines Austragshausesi
AE-Immobilien Lo1pfing, Neubau von zwei
Doppelhaushälfteni

t HUTTER-KIND-GRUPPE

Die Mutter-Kind-Gruppe lädt wieder ein
zum Sp1elnachmittag.

Sie trifft sich jeden Mittwoch von
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Schulhaus.

Interessierte
Mar1a Stadler.

können sich bei
Tel. 392, melden.

Frau



TERIIlNKALENDERBESPRECHUNG 1990

AIlIllNTAG, DEN 18. DEZEHBER 1989
findet um 19.30 UHR 1m Rathaus
die Terminbesprechung fUr den
Terminkalender 1990 statt.

Wir weisen darauf hin, daß die
Vereine nicht gesondert eingela
den werden.

Bitte legen Sie in Ihrem Verein
schon jetzt die Veranstaltungs
termine fOr das Jahr 1990 fest.

Sollte der Vorstand Ihres Vereins
an diesem Termin verhindert sein,
lassen Sie bitten den Stellver
treter daran teilnehmen.

JAGDESSEN

Das herkömmliche Jagdessen findet am
Donnerstag, den 07.12.1989 um 19.30
Uhr in Gantenham statt.

Die Jagdpachter Rüger und Niederleitner
laden dazu recht herzlich ein.

CHRISTBAUMVERSTEIGERUNG DER KSK

Am 17.12.1989 um 20.00 Uhr findet im
Gasthaus Sctunidwirt die Christbaumver
steigerung der KSK Oberbergkirchen
statt.
Die Vorstandschaft lädt dazu herzlichst
ein.

Spenden fUr die Christbaumversteigerung
werden noch erbeten.

ADVENTSFEIER DER FRAUENRUNDE

Am LOnnerstag, den 07. Dezember 1989
findet im Vereinslokal Schmidwirt ab
20.00 Uhr eine Adventsfeier fUr alle
Mitglieder der Frauenrunde statt.

*** VORANZEIGEN DER FRAUENRUNDE ***

Am 04. Januar 1990 trifft sich die
Frauenrunde zum 1. Stanmtisch im neuen
Jahr um 20.00 Uhr im Vereinslokal
Sdunidwirt.

Am 20. Januar 1990 ist eine Fahrt ins
Theater nach Wa1dkraiburg geplant.
AufgefUhrt wird das Musical "My fair
Lady".
Anschließend besteht die Möglichkeit
zum Pizzaessen zu gehen.
Der Aruneldetermin wird noch in der Ta
geszeitung bekanntgegeben.
Abfahrt ist voraussichtlich um 19.15
Uhr am Martinsbrunnen, Mitfahrgelegen
heiten sind gegeben.

HALLO KINDER!
BALD IST WEIHNACHTEN!

Wollt Ihr am RI. Abend wieder zum Spie
len, Singen, Basteln, Malen und Feiern
ins Schulhaus kommen?

Ja, dann vergeßt bitte Eure Hausschuhe
nicht und bringt gute Laune mit.

Bärbi, Claudia, Christine, Elfriede,
Gabi, Maria, Resi und Traudl warten
ab 13.30 Uhr auf Euch, denn gemeinsam
ist das Warten auf das Christkind be
stimmt leichter.

Zu Euerer Weihnachtsandacht um 16.00
Uhr, die ca. eine halbe Stunde dauern
wird, dOrfen auch die Eltern, Verwand
ten, Bekannten und Freunde kommen.

Am 15.10.1989 nahmen die Reservisten
der KSK Oberbergkirchen arn Kreispokal
schießen der Reservisten des Landkrei
ses Muhldorf teil.
Bei Uber 35 teilnehmenden Reservisten
vereinigungen mit 350 Mannschaften konn-

Wer Interesse hat Päckchen auszutauschen
soll ein Päckchen im Wert von 10,00
DM mitbringen. Wir möchten die Mitglie
der bitten, fUr die Feier einige Plätz
chen mitzubringen.
Wir wurden uns freuen, wenn wir zu die
ser Adventsfeier alle Mitglieder be
grußen könnten.

KREISPOKAISCHIESSEN DER RESERVISTEN



te man hervorragende Ergebnisse in der
Mannschaft erringen.
Eine Mannschaft konnte den 4. und eine
den 9. Platz erkämpfen.

Bei der internen Vereinswertung beleg
te der Jungreservist Georg Meindl vor
Seb. Schuster und E. Marx den 1. Platz.

Beim anschließenden gemütlichen Zu
sammensein im Vereinsheim Schmidwirt
nahm 2. Vorstand Franz Kriegl die Po
kalverleihung vor.
(Bericht und Foto: E. Marx)

EIN TOCHTIGER BAUER HIT GESUNDEM 1IUIl0R
ANDREAS SCHWABL FEIERTE SEINEN BO. GE
BURTSTAG

In erstaunlicher körperlicher und
geistiger Frische feierte der Austrags
landwirt Andreas Schwabl aus Utzing
seinen 80. Geburtstag.
Er war zeitlebens ein Bauer mit leib
und Seele. hat hart gearbeitet und ist
dabei immer gesund und lebensfroh ge
blieben.

Aufgrund seines stets ruhigen und
freundlichen Wesens erfreut sich Andreas

Schwabl großer Wertschätzung. Zu seinem
Ehrentag haben sich viele Gratulanten
eingefunden.

Unter den Gratulanten war auch Bürger
meister Wolfgang Bichlmaier, der dem
Jubilar die GlückwUnsche der Gemeinde
übermittelte und einen prächtigen Ge
schenkkorb überreichte, sowie die Vor
standschaft der Krieger- und Soldaten
kameradschaft Oberbergkirchen und des
VdK Ortsverbandes Neumarkt-St.Veit.
(Bericht und Poto: Franz Maier)

OBERBERGKIRCIlENER SCHOTZEN ROSTEN ZUM
GROSSEN FEST HIT FAHNENWEIHE

Almenrausch und Edelweißschützen feiern
1990 das 100jährige Bestehen.

Auf ein erfolgreiches Jahr blickten
die Almenrausch und EdelweißschUtzen
im Vereinslokal Meisterwirt zurUck.
Aber auch die Geselligkeit kam nicht
zu kurz. Erfolgreich und gesellig wird
sicher auch das Jahr 1990. Es wird das
100jährige Bestehen gefeiert.

Wie schon Tradition, ging auch in die
sem Jahr wieder der Jahreshauptversamm
lung ein Gedenkgottesdienst fUr die
verstorbenen Mitglieder in der Pfarr
kirche voraus. den Pfarrer Blassauer
zelebrierte.

In Anwesenheit fast aller SchUtzenm1t
glieder mit Frauen und Jungschützen
mit ihren Eltern eröffnete erster
SchUtzenmeister Rudi Lanzinger die
Jahreshauptversammlung. Sein besonderer
Gruß galt erstem Burgenneister Wolf
gang Bichlmaier und einigen Gemeinde
räten.

Der SchUtzenmeister konnte von zahl
reichen sportlichen Erfolgen berichten.

Jugendleiter Martin Reichl dankte sei
nen Jungschützen und lobte hervorragen
de Schießleistungen in der Gau-Nach
wuchsliga •
über eine gute und gesunde Kasse konnte
der Vereinskassier berichten.

Mittlerweile wurde auch der neue
SchUtzenkönig ermittelt. Nachfolger
von Johann Nothaft und JubiläumsschUtzen
könig wurde Martin Reichl mit einem
35.5 Teiler vor Wurstkönig Max &lunied
und Brezenkönig Günther Hausberger.

Die Versanmlung stand jedoch ganz im



Zeichen des im nächsten Jahr stattfindenden 100jährigen Gründungsfestes mit Fahnenwei
he. Wie Schützenmeister Lanzinger mitteilte, laufen die Vorbereitungen dazu auf Hoch
touren. Dem inzwischen gegründeten Festausschuß gehören Rudolf Lanzinger, Adolt
Sollinger, Martin Reichl, Josef Mayer, Christian Franke, Michael Thaller, Franz
Heierhofer, Alois Eberl, Anton Hausberger, Willi Schmid, Englbert GrUndl, Verta Haus
berger und Anne Egglhammer an. Die neue Fahne ist bereits bei Fa. Jaeschke in Engels
berg in Auftrag und das Zelt und Musikkapellen bestellt. Die Zusage der Johannes
schützen als Patenverein erhielt man am 24.11.1989 in Aspertsham beim Patenbitten,
wo sich viele Schützen beteiligten. Der Festausschuß wurde bei den Festdamen bereits
tätig. Das Amt als Fahnenmutter überninunt Maria Lanzinger. Als Trauermutter wurde
Rita Obermaier, Asenharn, als Fahnenbraut Bärbel Thaller, Geiselharting und als Paten
braut Annemarie Niederleitner, Rottwinkel, bestimmt. Das Band der Festmädchen wird
Melanie Schuster überreichen. Als Festwirt fungiert die Familie Franke. Ferner wurde
eine einheitliche Schützenkleidung für alle Schützen und Schützenfrauen beschlossen.

Bei Kaffee und von den SchOtzenfrauen selbstgebackenen Kuchen, bei denen sich auch
Schützenmeister Lanzinger bedankte, wurde die harmonisch verlaufende Versammlung ge
schlossen. (Bericht: Franz Maler)

MARTINI-SEGEN PUR ROSSER UND REITER

Pferdeliebhaber und Freunde alter Bräuche kamen beim Martini-Umritt in Oberbergkirchen
voll auf ihre Kosten. Festlich geschmückte Rösser und Festwägen zogen durch die Dorf
mitte. Der ZUg bewegte sich vom alten Sportplatz über den Dorfplatz zur Raiffeisen
straße über die Staatsstraße zur Ringstraße und von dort wieder zum IX>rfplatz, wo
Pfarrer Erhard Blassauer Rösser und Reiter segnete. Das traditionelle Oberbergkir
chener "Pferdespektakel " verfolgten mehrere tausend Zuschauer.
(Bericht und Foto: Franz Maier)



NEUES VON DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR IRL

Drei Löschgruppen der F . F . W. legten
kUrzl1ch mit Erfolg die Leistungsprü
fung ab. Unter den aufmerksamen Augen
der Schiedsrichter Kreisbrandinspektor
Jasef Peteratzlnger t Kreisbrandmeister
Anton Wimmbauer und Oberlöschmeister
Pranz Rebltzer hatten die Aktiven kei
nerlei Schwierigkeiten, die gestellten
Aufgaben zu meistern.

I8nach trafen sich die Teilnehmer im
Gasthaus Ottenloher in Irl zur Ver
leihung der Urkunden und Abzeichen.

Das Leistungsabzeichen Gold in Grun wurde verliehen an Gerhard Thaller. Ludwig
Weichselgartner. Klaus Bauer. Pranz Maier und Jasef Brelteneicher und Gold in Blau
an Gustav Kapser, Alfred WOlf, Georg Lantenhammer jun. und Johann Neudecker.
Gold erwarben Peter Breiteneicher und Pranz Greimel jun.. während Ludwig Englbrecht
die Prüfung für Silber-Wiederholung ablegte.

.,.. • •" ....

Anläßlich der Leistungsprüfung in Irl
konnte Kreisbrandinspektor Josef Peter
atzinger viel Feuerwehrprominenz aus
dem ganzen Landkreis begrüßen.
Bild v. links: Kreisbrandrat Benni
Weinbauer, Kreisbrandinspektor Karl
Neulinger , Oberlöschmeister Franz Re
bitzer, Kreisbrandmeister Adolf Uhl.

Außerdem konnte er noch Bürgermeister
Wolfgang Bichlmaier, den Sachbearbeiter
vom Landratsamt HUhldorf a. Inn, Herrn
.Anglsperger, sowie Herrn Schmidt vom
Landesamt für Brand- und Katastrophen
schutz begrüßen.

Das höchste Leistungsabzeichen Gold in
Rot erhielten (s. Foto v. links) Herbert
Weindl, Josef Hopf, Josef Maier, Anton
Weichselgartner, Josef Peteratzinger jun.,
Leonhard Ebner und Mart!n Mayer.
Zum Andenken an die aktive Ausbildungs
zeit der Feuerwehr bekamen sie noch ein
Erinnerungsgeschenk.

Grund für das Erscheinen der Prominenz war außerdem noch die tausendste Leistungspru
fungsabnahme von Schiedsrichter Pranz Rebitzer. Kreisbrandrat Weinbauer würdigte die
Einsatzbereitschaft und die geopferte Freizeit und bedankte sich im Namen der Feuer
wehr mit einem Präsent. Ebenso bedankte er sich bei Krelsbrandinspektor Josef Peter
atzinger für die 750. bei Kreisbrandmeister Adolf Uhl für die 500. und bei Kreisbrand
inspektor Karl Neulinger für die 250. Abnahme. Herr Schmidt vom Landesamt überreichte
anschließend Kreisbrandmeister Anton Wimmbauer den Schiedsrichterausweis für die Ab
nahme ab Stufe zwei.
Kreisbrandinspektor Peteratzinger bedankte sich bei allen Feuerwehrkameraden für ihr



Erscheinenl.
Mit der Bewirtung
einem gemtltlichen
diese Feier aus.
(Bericht und Foto:

aller Ehrengaste und
Beisanunensein klang

Pranz Maier)

Die wichtigsten Entscheidungen varen bisher insbesondere.
die Erstellung des Festproara_s. der Beschlull uber die
Aufstellung eines I'estzeltes. inabesondere die Erstellung
eines Festzuges 4. Festwochenende. das Erscl'leinen einer
Ortschronik sovie die Behandlung t.ahlre1cher Einzelpro
ble-.e .

BUrgenleister Gillhuber dankte bei dieser Gelegenheit
den Fescausschußaltlliedern fCr die geleistete Arbeit.

PrOlr_ des FestJ4hres

I. Anschluß dann erllluterte BUrger-.eister Gillhuber das
FestprO&ra_ fCr das lesalate Fest jahr • das ila wesent
lichen von Heinrich O1schinger susge"rbeitet IlUrde.

Da.. Festwochenende ...... rde. nsch ..hreren Terw.inverscnie
bungen, nun endgoltl.f; auf den 12. bis 16. Juli 1990 fest
geseu.t. Daneben ist in Jede. I10nat eine Veranstaltung
vorgesenen, so insbe$Ondere die Eröffnung des Festjshres.
geschichtlichel'" Vortrag. eine Grenzbeaehung. I"oaibaumauf
stellen, llufeisenturnier. Bauernk1rt", Fahruugweihe,
Adventssingen • Abschlußaottesdienst.

lla.s ges"mte Jahl'"esprogranJII Illit allen Veranstaltungen vird
nach der endaUltiaen Festlegung im Mitteilungsblatt noch
bckanntgegeben werden.

GEMEINDE LOHKIRCHEN

BURGERVERSAMl!LUNG
INFORlfATIONEN OBER DIE 12()()-JAHR-FEIER,

In guten Handen liegen die Vorbereaungen for dIe 12DO-
J"hr-Feler 1. ~nden J"hr. DIes teigte sich auf del'"
BUrgel'"vel'"aa.uung, die kurzllch i. COllsthaus Edel'" statt
gefunden Mt.

Als Io'l!sentl1ches El'"gebnis diesel'" Vel'"u_Iung kann wohl
festge1'lOll1ten Io'l!rden, dap das Fest ein voller Erfolg "..er
den \/1rd. sofern sich d1e Bevölkerung lo'l!iterh1n so aktiv
an den .·esevorbereitungen bete1ligt.

8Orgl'TlJItister und Festausschußvors1tz.ender Seb.:lstian
Gillhuber konnte zu Beg1nn der Versallllll.lun,g eine gl'"oße
Anzahl GemeindebUrger begrllßen. Besonders begrllßte er
Pfarrer Erhard Blassauer sowie Vertreter des Festaus
schusses der Geroe1r.de Niederbergk1rchen. hier ganz be
sonders seinen Burgermcistel'"kollegen Kreuzpaintner.

Bisheriae Arbe1t 1. Fest"usschup
BUrgerllt1ster Gillhuber durchleuchtete wnAchst die bis
herige Arbe1t des Festausschusses. Diesez ...... rde bekannt
lich 1n der Grundungsversa..tung OlIm 14.03.1989 ins Leben
aerufen. Bereits vorher in einer Vorbesprechung 1988
hatten sich in einer Vel'"Sa~ung BUrlerweister, Gelll!inde
r~te, Pfarrer Erhard BI"ssauer sowie die Vere1nsvorstande
for die Abh.altung einer 12DO--Jahr-Feier ausgesprochen.
Auch der GeJaeinderat hatte bereits seine ZUst~ng zu
der 12DO--Jahr-Feier 1Ja Jahr 1988 aeleben sofern in der
Bevölkerung und in den Ortsvere1nen die Bereitschaft be
steht WII Abhalten einer solchen 1200-Jahr-Feier.
Der einheitlidle Tenor des Gelll!inderatea lautete d"mals,
daß die FeierUchkeiten nur ge_insa. abg:ehalten "",rden
konnen und die ganze Bevölkerung dazu aufaerufen ist.
Ohne die aktiV'!! TeilnahrJe der lesa.ten Bevölkerung vor
alle. der Ortsvereine, sei die Feier von vornherein ZUIa
Scheitern verurteilt.

Er. BlIrgerlltiater Gillhuber. ~igte lich sehr erfreut.
daß diese Bereitschaft in der Bevölkerung r.ur aktiven
Kitarbeit tu bestehen scheine. Dalll1t sei licherUch der
Erfolg der 1200-J"hr-Feier gesichert.

In nun III1ttlef\leile 11 teilveise lang andauernden Fest
ausschußaitzungen hatten sich die Festausschußlll1tgUeder
IIlit den vichtigsten Vorbereitungen dieses Festes aus
einsnderzu8etzen.

Festz.ug

Kerr Reindl und Herr Oischinger sind im wesentliChen be
..:Iht. sich um die Gestaltung des Festzuaes tu kU_rn.

Kerr Reindl fUhrte aus, dall bereits )5 Festwagen ange
meldet sind. Vahrscheinlich werden es "ber noch _hr "",r
den. Auch einige FuIilOippen sind vorgesehen. rur die Ge
.panne ...... rde auch bereits gesorgt.

Gegen tode der Versa.uung \oIUrden von Kerrn Jakob \/agner
Dias vorgefUhrt Uber die FestzUge in StebnakirChen und
AIlpfing. die sicherlich Anregungen geben konnten fCr die
Gestaltung eines eigenen Festzuges.

Aus der \'el'"sa-tung ...... rden rMlCh Vorschlage gebracht, wie
mn den Fest:l:ug gestalten könnte so insbesondere die Ein
bindung von FIllilruppen. Die Anregungen wurde:n VOll. Fest
4usschuß dankbar entlegenge~n.

Fotoausstellung

Vorgetragen ...... rde auch. daß vorgesehen ist in der Fest
woche eine fotoausstellung durch:l:ufllhren. Dazu Io'Crden
insbesondere benötlat. Bilder von gestern und heute. lIber
blluerliches AI-beiten. KInsenfotos. Hochze1tsfotos. Bil
der alter Autos. Maschinen. Traktoren, alte Ortsansichten.
Dokumente. Obergabeurkunden • Pachtvertrage , KochbUcher
oder Aufzeichnungen, Il.mdarbeiten, alte Trachten. Iloch
z.eitskleidung, IIUte. Taufkleider ect., alte Kuchengerllte,
Rosenkrllnze. WachsstOCke usw ..
lJer solche Artikel hat wird gebeten, diese (beschriftet
IIIlt Nalllen des Besitzers. I\(t dem Hlm.>eis auf die Dustel
lung und der Jahreszahl) bei ~'rau Katharin.;l !luber. Tele
fon 7170 oder Frau Luksch Telefon 201 abgeben.

Scholenreffen

Voraesehen ist auch, a. festwochenende. 0111I Sa.ataa. den
14. Juli 1990 ein SchUlenreffen durCh:l:ufllhren. OiIbei
sollen nicht nul'" ein:l:elne. sondern aUe Jahrgange einge
laden "",rden. so daß diese Veranstaltung sicherlich zu
einell gro~n lJiedersehen "",rden \/ird und einen der 1iOhe
p,lnkte des Fest jahres darstellen vird.

Die Ol'"ganis.ation des Schalertre((ens haben Herr Jakob
Wagner, Brodfunh und Frau K.atharina l\J.ber. Lohldrchen
Ober~n.



SCHOTZEN UNTERM WEIHNACHTSSTERN

Um etwas Abwechslung ins Vereinsleben
zu bringen, -haben sich die &hützen ent
schlossen diesjährig auf die traditio
nelle Christbaumversteigerung zu ver
zichten um ersatzweise am Samstag, den
09.12.1989 ab 19.00 Uhr in ihrem Vereins
lokal , Gasthaus Eder , Habersam , eine
weihnachtsfeier zu gestalten.

Es werden mitwirken der Lohkirchner
M:1mierchor, die Lohkirchner Stubennmsi
und im besinnlichen Teil dieses Abends
wird Heini Gillhuber Gschichten über
die staade zeit und das herannahende
Weihnachtsfest zum besten geben.

Um im zweiten Teil für etwas Auflocke
rung zu sorgen, werden die Mitglieder
gebeten, Geschenke wie bei den Christ
baumversteigerungen in Form eines Päck
chens mitzubringen, welche dann mittels
einer Tombola an den Mann bzw. an die
Frau gebracht werden.

Als netter Beitrag zur Verschönerung
dieser Feier wäre zu verstehen, wenn
einige- Frauen einen Teller mit Weih
nachtsplätzchen bringen könnten die zum
bekannten Punsch der Wirtin vorzüglich
passen würden.

Die Jungschützen und Anfänger Buben so
wie Mädchen ab 12 Jahre eröffnen ihre
Schießsaison am Sonntag, den 03.12.1989,
ab 12.30 Uhr. Erfahrene Schützen werden
alle Neulinge sorgfältig mit dem Umgang
mit Gewehren am Schießstand vertraut
machen und in die Geheimnisse des Schieß
sports einweisen.
Nach einer kurzen Begrüßung wird Schüt
zenmeister Sepp Hauser zu aktuellen Fra
gen und Angelegenheiten Stellung nehmen.
Auch an den übrigen &hießabenden würden
sich die Schützen freuen, wenn sie ei
nige Frauen und Mädchen in ihre Reihen
aufnehmen dürften.

In einem Königsschie ßen am 08.12.1989
und am 15.12.1989 ermitteln die Eichen
laubschützen ihre diesjährigen Schützen
könige.

Am 26.12.1989 (Stephanitag) veranstalten
die Auerhahnschützen ihren traditionel
len Schützenball an dem sich die Loh
kirchner in gewohnter Weise beteiligen.

Die Lohkirchner - Böllerschützen veran
stalten auch dieses Jahr vor der Christ
mette ihr traditionelles Weihnachts
schießen wieder in gewohnter Weise auf
dem Sportplatz und möchten hiermit laut
stark allen Helfern, Freunden und Gön
nern des Schützenvereins Eichenlaub
frohe Weihnachten und ein gesegnetes
Jahr 1990 wünschen

Die Lohkirchner Böllerschützen
(Bericht und Foto: Heinrich Oischinger)

KARDINAL FRIEDRICH WEITER SPE!IDETE DAS
FIRMSAKRAMENT

Ein besonderes Erlebnis und eine große
Ehre in der Geschichte unseres Dorfes
war die Anwesenheit und Amtierung von
Kardinal Friedrich Wetter bei der Spen
dung des Firmsakraments der Pfarrge
meinde.

Zu diesem eindrucksvollen Ereignis wa
ren die Gebäude beflaggt, der Kirchen
raum prangte im prächtigen Blumen
schmuck und von allen Richtungen ström
ten Gläubige herbei, voran 46 Firmlinge
aus &hönberg, Haunzenbergersöll, As-



pertsham, Oberbergkirchen und Lohkirchen
mit ihren Paten.

HALLO, LOHKIRCHNER MUTTER UND VÄTER SAMT
NACHWUCHS!

CHRISTBAUMVERSTEIGERUNG DER KSK LOH
KIRCHEN

Die KSK Lohkirchen hält am Samstag, den
16.12.1989, um 19.30 Uhr ihre alljähr
liche Christbaumversteigerung im Gast
haus Spirkl, Hinkerding ab.

Es werden alle Mitglieder erwartet, ins
besondere gilt die Einladung den Reser
visten mit Frauen bzw. Mädchen.

WIRBELSÄULENGYMNASTIK

Vom Kreisbildungswerk findet ab
08. Januar 1990

eine Wirbelsäulengymnastik von 15.00
Uhr bis 16.30 Uhr im Turnraum der Schule
in Lohkirchen statt.
Diese Gymnastik wird an 5 Montagen
abgehalten.

Teilnehmen können Männer, Frauen und
auch Kinder.

Anmeldung und weitere Informationen bei
Frau Dillkofer, Tel. 08637/435.

NIKOLAUSFEIER DES WANDERVEREIHS

Am 02.12.1989, um 19.30 Uhr findet die
Nikolausfeier mit Tombola des Wander
vereins im Gasthaus Spirkl, Hinkerding
statt.

Dazu sind alle recht herzlich eingela
den.

GEMEINDE SCHÖNBERG

AUSZUG AUS DER LETZTEN GEMEINDERATS
SITZUNG

- Der Verkabelung der Stromleitung in
Lerch wurde zugestimmt.
Der Einbau der Straßenbeleuchtung an
der Peitzinger Straße und in Oberlerch
wurde von der Gemeinde beantragt.

- Der Gemeinderat sprach sich dafür
aus, bezüglich der Wasserversorgung
für das Gebiet Augenthai, Hanging,
Eschlbach und Peitzing Kalkulations
berechnungen erarbeiten zu lassen. Die
Berechnung soll die Frage klären, ob
der Bau von zwei bis drei Tiefbrunnen
mit allen Anschlußleitungen günstiger
ist als ein Anschluß an die Wasserver
sorgung von Neumarkt-St.Veit.

- Die von der Teilnehmergemeinschaft
der Flurbereinigung vorgeschlagene Ge
meindegrenzänderung zwischen. den Ge
meinden Schönberg und Lohkirchen wurde
.zur Kenntnis genommen.
Der Gemeinderat schloß sich dem Beschluß
der Gemeinde Lohkirchen an, der Ge
meindegrenzänderung erst zuzustimmen,
wenn die Rott im Bereich von Brodfurth
bis Reichenrott zum Gewässer 11. Ordnung
erklärt wird.

. - Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung
wurden Grundstücksangelegenheiten und
Personalangelegenheiten behandelt.



PATER ANTeN LOIPFINGER AN DIE KURIE NACH
ROll BERUFEN

Pater Anton Loipfinger, ein Sohn der
Gemeinde. wurde nach sechsjähriger Tä
tigkeit durch seinen Orden vom Kostbaren
Blut wieder als Generalrnoderator an die

Kurie in Rom berufen.
Auf der 14. Generalversanunlung wählten
die Delegierten. den 59jährigen Priester
in dieses höchste Amt.

heiligen Kaspar deI Bufalo gegründet
wurde. hat sich zum Ziel gesetzt. die
Arbeit in Pfarreien die Volksmission,
die Exerzitien und die Erziehung zur
Ehre Gottes zu verstärken.

Hit Pater Anten Loipfinger wird der
Orden in seiner mehr als 170jährlgen
Geschichte zum ersten Mal von einem
Vertreter der deutschen Ordensprovinz
geleitet.

Pater Anten Loipfinger erblickte am 17.
Juli 1930 in Hofering das Licht der Welt.
Nach dem Besuch der Volksschule seines
Heimatortes arbeitete er zunächst auf
dem Hofe seiner Eltern. Anläßlich einer
Volksmission kam er mit den Missionaren
vom Kostbaren Blut in BerOhrung. die in
ihm die geistliche Berufung weckten und
ihn zum Studium ermunterten.
Seine Studienzeit begann am Spätberufenen
seminar in StadI in Oberösterreich. Bei
den Benediktienern in Lambach legte er
1956 sein Abitur ab. Nach dem Noviziat
studierte er Philosophie und Theologie.
1963 wurde Pater Anton zum Priester ge
weiht. Nach zweijähriger Tätigkeit als
Präfekt in Feldkirch wurde er dort Inter
natsleiter.
Bereits in seinem 5. Ordensjahr wählte
ihn die deutsche Ordensprovinz zu ihrem
Provinzial. Dieses Amt hatte er bis zu
seiner Wahl zum Generalmoderator inne.

Die Kongregation mit ihren rund 600 Pa
tres und 100 Brudern hat ihren Sitz in
Rom. Die 5 Ordensprovinzen befinden sich
in Italien, Spanien, Deutschland, Öster
reich. sowie im Missionsgebiet von Bra
silien.
Zur Zeit ist der Aufbau einer osteuropä
ischen Provinz geplant.

Der Orden, welcher im Jahre 1815 vom

(Bericht und Foto: Helmut Rasch)

AUS DER JAHRESHAUPTVERSAIlIlLDNG DER
JOHANNESSCHOTZEN ASPERTSHAIl

Mit der Jahreshauptversammlung und ei
nem Gedenkgottesdienst fOr die verstor
benen Mitglieder begann bei den Johan
nesschOtzen Aspertsham offiziell die
neue Saison 1989{90.

Bei der gut besuchten Jahreshautpver
sammlung mit JahresrOckblick, Rechen
schafts- und Kassenbericht konnte erster
SchOtzenmeister Franz Hanika neben zahl
reichen SchUtzen, BOrgermeister Otto
Senftl, Kreisrat Xaver Bichlmaier sowie
die Vorstände der Ortsvereine willkom
men heißen.
Nach dem traditionellen Schweinshaxen
essen und der Begrußung bat Hanika um
das Gedenken fOr den im abgelaufenen
Jahr verstorbenen EhrenschOtzenmeister
und Mitbegrunder des Vereins Bartholo
mäus Misthilger.

In seiner RUckschau verwies Hanika auf
die zahlreichen Aktivitäten der Jo
hannesschUtzen, die gesellschaftlichen
und sportlichen Veranstaltungen.



Schießleiter Josef Eberl sen. brachte
einen kurzen RUckbl1ck Uber die am Gau
rundenschießen beteiligten Mannschaften.

Im weiteren Verlauf der Versammlung in
formierte Kassier Bartholo1lUl.us Misthil
ger Uber Einnahmen und Ausgaben. Die
KassenprUfer bestätigten eine einwand
freie FUhrung der Kasse.

Die Entlastung der Vorstandschaft er
folgte einstimmig.

Vor der Neuwahl der Vorstandschaft • bei
der Burgermeister Otto Senftl als Wahl
leiter fungierte. bedankte sich SchUtzen
meister Franz Hanika bei der Vorstand
schaft und den Mitgliedern fUr die gute
Zusammenarbeit.

KRESZENZ RAUSCHEDER WURDE 80

Das 80. Lebensjahr vollendete
Tagen die Austragsbäuerin
Rauscheder aus Fuchshub.

in diesen
Kreszenz

Nach den Worten von Burgermeister Senftl
bereicherte der Verein mit seinen Akti
vitäten und Tätigkeiten das öffentliche
Leben der Gemeinde.

Senftl brachte die anstehenden Neuwahlen
schnell Uber die BUhne. So wurde die
Vorstandschaft mit erstem Vorstand Georg
Berndl. zweiten Vorstand Franz Greimel
sen., ersten Schützenmeister Franz Hani
ka. zweiten Schützeruneister Josef Denk
sen. erneut fur zwei Jahre gewählt.
Die Kasse wird weiterhin von Bartholomaus
Misthilger und Josef Eberl jun. geführt.
KassenprUfer sind weiterhin Josef Wimmer
und Bernhard Laumer und Schriftführer
Alfred Lantenhammer.
Das Amt des Schießwarts ist wieder in
den Händen von Josef Eberl sen. und
Larenz Bauer.

Der neue und alte Schotzenmeister Franz
Hanika bedankte sich fur das entgegen
gebrachte Vertrauen und stellte fest,
daß das Gerneinschaftsleben in den Ver
einen dazu beitrage, der Verödung in
kleineren Orten entgegenzuwirken. Mit
dem Wunsch im Vereinsleben mit echtem
SchUtzengeist die Kameradschaft zu pfle
gen und Vertrauen zueinander zu haben,
schloß Hanika die Versammlung.
(Bericht: Franz Maier)

WEIHNACHTSFEIER DER JOHANNESSCHUTZEN

Die JohannesschOtzen veranstalten heuer
zum ersten Mal. am 08.12.1989, anstatt
der Versteigerung, eine Weihnachtsfeier
mit großer Tombola, bei der jeder
SChUtze et~s mitbringen sollte.

Die Jubilarin erblickte als ältestes
Kind von fUnf Geschwistern auf dem Kohl
hof in Hanging das Licht der Welt. Sie
wuchs auf dem elterlichen Anwesen auf
und besuchte die Volksschule ihre Hei
matortes. Nach der Schulzeit widmete
sie sich der Landwirtschaft und war
die Stutze ihrer Eltern auf dem Hof.

1936 heiratete sie den Bauern Xaver
Rauscheder und ubernalun mit ihm das
Anwesen in Fuchshub. Aus der Ehe gingen
vier Töchter hervor, von denen eine
im Kindesalter starb.

1963 übergab das Ehepaar den Hof an
die Tochter. Vor neun Jahren traf die
Jubilarin ein~ Leid als ihr Mann
starb.

An ihrem Ehrentag gratulierten nicht
nur Kinder. Enkel und Geschwister, son
dern auch die heiden BOrgermeister ütto
Senftl und Xaver Bichlmaier. Sie über
reichten im Namen der Gemeinde einen
Geschenkkorb und wünschten weiterhin
Gesundheit und frohen Mut.
(Bericht und Foto: Helmut Rasch)

DEUTSCHE JUGENDLEISTUNGSSPANGE ERHALTEN

Der Feuerwehrnachwuchs aus der Gemeinde
stellte sich in Waldkraiburg den Pru
fern zur Deutschen Jugendleistungs
spange.
Es ist dies ein Wettkampf fur 15 bis
17-jährige Mitglieder der Jugendfeuer
wehr. Dabei gibt es einen leichtathle
tischen Teil und der Theorie des Feuer-



wehrwesens und auch um die Praxis.
In allen Disziplinen IIl1ßten die jungen
Feuerwehrler die Mindestpunktzahl er
reichen. Dies gelang der Mannschaft un
ter der Fuhrung von Christian Bichlmaier.

Nachdem in diesen Geburtenjahrgängen
mit Robert Heindl, JOrgen Peteratzinger,
Robert Leitl, Christian GebIer und Jo
hann Eberl 1n &hönberg nur sechs Star
ter zur VerfOgung standen, wurde die
Mannschaft mit den Lohkirchnern Wolfgang
Auer, Franz Obermeier und Alfred Sedl
meier aufgefollt.

Zur Freude ihrer Ausbilder wurde in al
len Leistungsgruppen gepunktet und die
Profung bestanden.
Daß dies nicht eine Selbstverständlich
keit ist, beweist die Tatsache, daß von
fOnf Mannschaften nur zwei erfolgreich
waren.
(Bericht: Helmut Rasch)

Das höchste Leistungsabzeichen Gold
in Rot erwarben Robert Maier, Max Anger
meier , Georg Maier, Gerhard Moosner
und Anton Angermeier.

MIT PLEISS UND KöNNEN GEGEN UHR UND
FEHLERPUNKTE

Mit Bravour bewältigt haben gleich zwei
Löschgruppen der Freiwilligen Feuerwehr
Aspertsham das Leistungsabzeichen . Dies
wurde auch von den PrOfungsabnehrnern,
bestehend aus dem Kreisbrandispektoren
Josef Peteratzinger und Karl Neulinger
sowie Kreisbrandmeister Anton Winunbauer
bestätigt. Alle gestellten Aufgaben wur
den in der festgesetzten Zeit erledigt.

Das Leistungsabzeichen Gold in GrUn
wurde verliehen an Adolf Lächerle und
Gold an Michael Moosner, Josef Holzner
und Lorenz Bauer, während Josef Eberl
jun., Josef Denk, Franz Aigner und Her
mann Holzner die PrOfung fUr Silber
Wiederholung ablegten. Das Leistungs
abzeichen in Silber schafften Josef
Lantenhanuner jun. und in Bronze Rein
hold Utzschmied und Anton Winterer.
(Bericht und Foto: Franz Maler)

VOLKSTRAUERTAG

Borgermeister Otto Senftl gratulierte
ebenfalls zur bestandenen Profung und
forderte die jungen Männer auf, der F.F.
W. weiterhin die Treue zu halten.

Kreisbrandinspektor Josef Peteratzinger
gratulierte zur bestandenen PrOfung und
freute sich, daß sich Leute fUr diesen
aufopferungsvollen Feuerwehrdienst be
reiterklären.

Anschließend wurden alle in das Gasthaus
Lauerer zu einer kleinen Feier einge
laden. Der Kommandant der örtlichen Feu
erwehr, Josef Lantenhammer, begrUßte
ganz besonders Borgermeister Otto Senftl
und die Profungskommission.

Der Volkstrauertag vereinte alle Pfarr
angehörigen zum Gebet und zum Gedenken
an die Opfer der Kriege und der Gewalt
herrschaft.

schritten
der Leis-

Peteratzinger und Neulinger
anschließend zur Verleihung
tungsabzeichen.



begleitet
dem Lied
eindruchs-

Dazu bewegte sich der Kirchenzug mit
den iahnenabordnungen der Ortsvereine
und den Mitgliedern der KSK und der Re
servistenvereinigung zum Gottesdienst
in die Kirche.
Geistlicher Rat Franz Xaver Schwaiger
zelebrierte den Gedächtnisgottesdienst
und sprach im Anschluß daran das Gebet
am geschmOckten Kriegerdenkmal.

KSK Vorstand Michael GebIer hob in sei
ner eindrucksvollen Ansprache zuerst
die großen Opfer an der Front und in
der Heimat, aber auch in Konzentrations
lagern und Internierungslagern hervor.
Ihre Gräber mahnen zum Frieden.

Mit der Kranzniederlegung ,
von einem Trompetensolo und
vom guten Kameraden schloß die
volle Feierstunde.
(Bericht und Foto: Helmut Rasch)

FESTLICHER ABSCHLUSS DER lID-JAHRFEIER
DER BLASKAPELLE SCHöNBERG

Mit einem bunten Melodienreigen schloß
die Blaskapelle Weyerer die Festlich
keiten zu ihrem 110-jährigen Bestehen.

Die Kapelle Dasch-Weyerer wurde im Jahre
1879 von Sebastian Dasch aus Irl gegrün
det. Sie setzte sich aus Musikern von
Oberbergkirchen, Irl und Schönberg zu
sammen. Nach mehr als 40 Jahren übergab
er den Dirigentenstab an Otto Weyerer
aus Oberbergkirchen. Seit 1952, als Georg
Weyerer als Kapellmeister dem Klangkör
per vorstand, ist Schönberg das Zentrum
der Kapelle, welche nun seit 30 Jahren
von Franz Weyerer geleitet wird.

Welchen Ruf ihr Kapellmeister genießt,
beweist die Tatsache, daß er vom Baye
rischen Kultusministerium den Titel ei
nes staatlich anerkannten Dirigenten
im Laienmusizieren verliehen bekam.
Gleichzeitig wurde Franz Weyerer, der
in Schönberg den Kirchenchor leitet,
zum Dirigenten des Musikvereins ViIsbi
burg berufen.

Zum Abschluß des Jubiläumsjahres gaben
die 18 l'fusiker im Gasthaus Esterl in
Schönberg ein Konzert.
Dazu konnten sie nicht nur die Prominenz
aus der Gemeinde mit den Bürgermeistern
Otto Senftl und Xaver Bichlmaier, Geist
lichen Rat Schwaiger und Rektor Rasch,
sondern auch die Gäste von Musikvereinen
aus Neu~rkt-St.Veitt Vilsbiburg, Geisen-

hausen, Aich und Landshut mit dem Vize
präsidenten des Bayerischen Musikbundes
für Ober- und Niederbayern, Hans B01
linger, begrUßen.

Den aufmerksamen Zuhörern wurde ein
Programm geboten, das alle Bereiche
der Orchestermusik für Bläser umfaßt.
Die Spannweite der Musikstücke reichte
vom Marsch Uber den Walzer und die Pol
ka bis hin zum Czardas und zur Orches
terouvertUre. Dabei war es erstaunlich
mit welcher Einfühlsamkeit und Aus
druckskraft die Laienmusiker die Melo
dien interpretierten.

In der Pause überreichte der Kapell
meister fOr lOjährige Mitarbeit an die
Musiker Leonhard Maier, Hans Hirsch
berger und Josef Demberger Geschenke.

Ehrende Worte fand er für seinen Musik
freund Hilmar Zinke, der als Musik
lehrer den Nachwuchs für die Kapelle
sicherte.

Nachdem auch der zweite Teil Blasmusik
nach dem Geschmack des Publikums in
Vollendung gebracht wurde, war es kein
WUnder, daß die Zuhörer auf Zugaben
drängten. Nach zwei weiteren Darbie
tungen endete ein musikalischer Genuß
mit reichem Beifall.

Alle Besucher waren voll des Lobes über
den Kunstgenuß, welcher aus echt baye
rischer Musikalität geboren wurde.
(Bericht: Helmut Rasch)

ERWEITERUNG DES BAUGEBIETES

Die Erweiterung des Baugebletes in Lerch
nirmnt Gestalt an. Nachdem ursprunglieh



uber die Flurbereinigung eine Fläche
fur 24 Bauparzellen erworben werden
konnten, hat sich inzwischen das Bauge
biet ausgeweitet.

furch Kauf von GrundstUcken aus der
Pfarrstiftung und von privaten Eigen
tUmern ~rde die Zahl der Parzellen auf
39 erhöht.

Pur die ausgewiesenen Baugrunde, die
nur an &hönberger Bilrger vergeben wer
den, haben sich auch heuer wieder
schnell Interessenten gefunden und mit
dem Neubau begonnen.
Wegen der Erweiterung hat der Gemeinde
rat auch zusätzliche Erschließungsmaß
nahmen genehmigt.

Entlang der Straße nach Peitzing werden
zur Zeit die Abwasseranlagen eingebracht.
Dies macht eine Straj3ensperrung von
mehreren Wochen notwendig. Im kommenden
Jahr soll dann die Verbreiterung der
Straße erfolgen und ein Gehsteig ausge
baut werden.
Mit dieser Maßnahme wächst die Siedlung
weiter auf das Dorf Schönberg zu.

Der Gemeinderat hat mit seinen BeschlUs
sen dazu beigetragen. daß Bauwillige
aus der Gemeinde am Heimatort auch wei
terhin bleiben können.
(Bericht und Foto: Helmut Rasch)

GEMEINDE ZANGBERG

ADVENTFEIER DER KFD, PUR MITGLIEDER UND
SENIOREN

Zu einer Adventfeier am 1. Adventsonntag
den 03.12.1989. um 13.30 Uhr, lädt die
Kath. Frauengemeinschaft alle Senioren
ab 65 Jahren und alle Mitglieder ins
Gasthaus Sedlmayr ein.

Zur Unterhaltung spielt eine Kindermusik
gruppe unter der Leitung von Frau Irmin
gard Haier.

Die Senioren und die Mitglieder der KFD
werden mit Kaffee. Kuchen und WUrstl
bewirtet.

Es ist dies zugleich die Adventfeier
fUr alle KFD-Mitglieder.
Bitte kommen Sie recht zahlreich! Auf

Ihren Besuch freut sich die KFD.
(Bericht: Gisela Thalhammer)

GESELLSCHAFTSABEND DER F.F.W. ZANGBERG

Die F.P.W. Zangberg halt am 01.12.1989,
um 19.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
ihren Gesellschaftsabend ab.

Dazu sind alle aktiven Feuerwehrmänner
und die Jugendfeuerwehr herzliehst ein
geladen.

EINKEHRTAG DES KREISVERBANDES DER KSK

Am 02.12.1989 findet der große Einkehr
tag des Kreisverbandes der KSK im
Kloster Zangberg statt. Beginn 8.00
Uhr. 16.00 Uhr feierlicher Abschluß
gottesdienst.

Anmeldungen sind zu richten an die Vor
stande der KSK.

JAHRESAUSFLUG DER KSK ZANGBERG

Der Jahresausflug der KSK findet vom
17.05.1990 bis 20.05.1990 statt. Es
geht in die Schweiz nach Gstad, Schön
bichl im Berner Oberland.

Anmeldungen nimmt Josef Märkl, Palmberg
Tel. 414 entgegen.
(Bericht: Josef Reichl)

NIKOLAUSDIENST DES SPORTVEREINS

Der Sportverein Zangberg Ubernimmt auch
heuer wieder den Nikolausdienst.
Anmeldungen nimmt, wie letztes Jahr,
die Bäckerei Rupp entgegen.

WEIHNACHTSFEIER DES HANIlERCESANGSVEREINS

Am 16.12.1989 lädt der Männergesangs
verein Zangberg. die ganze Bevölkerung
zu seiner Weihnachtsfeier im Gasthaus
Sedlmayr ein. Beginn 20.00 Uhr.

Vom Chor hören Sie einige Lieder zum
Advent. Zum Vortrag kommen Texte zur
Weihnachtszeit, sowie ein Krippenspiel
mit Kindern, zur EinstiImm..mg auf Weih
nachten.



Was ist los im Dezember?
DANK-AIIT DES MJrnNERGESANGSVEREINS

Am 31.12.1989 gestaltet der Männerge
sangsverein ein Dank-Amt fUr seine ver
storbenen Mitglieder.
Beginn 9.00 Uhr in der Klosterkirche.
Zur Aufführung kommt die Bauern-Hesse.

SAISONABSCHLUSSFEIER DER AII-FUSSBALLER

Zur Saisonabschlußfeier kamen die Spie
ler der AH-Mannschaft der SpVGG im Gast
haus Sedlmayr zusammen.

Abteilungsleiter Georg übermaier konnte
neben zahlreichen Aktiven auch den Mann
schaftscoach Georg Kapsegger begrüßen.

In seinem ausführlichen Bericht gab er
einen Rückblick über die zu Ende gehen
de Saison.

Die Hallensaison brachte nichts. Die
Freiluftsaison sei überwiegend sehr er
folgreich verlaufen.

MannschaftsfUhrer Karl Lehnert dankte
namens seiner Sportkameraden dem Coach
und dem Abteilungsleiter mit Geschenken
und dann ließen sich die Spieler das
von diesen beiden gestiftete Freibier
sowie das Essen bestens schmecken.

•••••••••••••••••••••
• •
: KOMIlUNALWAHL All 18. MÄRZ 1990 :

: Wir dürfen darauf hinweisen, :
• daß Wahlvorschläge für die be- •
• vorstehenden Burgermeister-.
• und Gemeinderatswahlen spätes- •
• tens am Freitag, den 02.02.1990, •
• um 18.. 00 Uhr beim Wahlleiter •
• eingereicht sein müssen. •

• •• Näheres bitten wir aus den an •
• den Gemeindetafeln aushängenden •
• "Wahlbekanntmachungen und Auf- •
• forderung zur Einreichung von •
: WahlvorschlagenIl zu entnehmen. :

•••••••••••••••••••••

Zangberg

01.12. Gesellschaftsabend der P.F.W.
zangberg, 19.30 Uhr im Peuer
wehrgerätehaus

02.12. Christbaumversteigerung der SpVGG
zangberg, Gasth. Sedlmayr, 20.00
Uhr

02.12. Einkehrtag des Kreisverbandes
der KSK, Kloster zangberg, 8.00
Uhr

03.12. Adventfeier der KFD, 13.30 Uhr,
Gasthaus Sedlmayr

05.12. Sprechtag - Dorferneuerung von
16.00 - 18.00 Uhr in der Mehr
zweckhalle

05.12. Nikolausdienst des Sportvereins
09.12. Weihnachtsfeier der SpVGG zang

berg, Gasthaus Sedlmayr
10.12. Kinderweihnachtsfeier der SpVGG

zangberg
16.12. Weihnachtsfeier des MGV zangberg

20.00 Uhr, Gasthaus Sedlmayr
26.12. Christbaumversteigerung des

Schützenvereins zangberg, 20.00
Uhr

31.12. Dank-Amt des MGV in der Kloster
kirche, 9.00 Uhr

VORANZEIGE

07.01. Bockstechen der KSK bis 13.01.90
1990 Am 14.01. 90 FrlIhschoppen mit

Preisverteilung

KREISVERSAHMLUNG DES BAYERISCHEN
BAUERNVERBANDES

Die Kreisversammlung des Bayerischen
Bauernverbandes findet am D:lnnerstag,
den 14. Dezember 1989 um 19.30 Uhr im
Gasthaus Ottenloher in Irl statt.

Thema: Der Getreidepreis das Sorgenkind
der EG-Agrarpolitik
Referent: Dipl.Agr. Ing. Arnold, BBV
Generalsekretariat München

Anschließend haben Sie die Gelegenheit
über diese Thema zu diskutieren.



Oberbergkirchen Schönberg

VORANZEIGE

01.12. Wahlversammlung der Freien Wähler
und der UWG. Es laden dazu herz
liehst ein, die Freien Wähler
und die UWG. Gasthaus Schmidwirt.
19.30 Uhr

03.12. Xaverifeier - Helsterwirt
07.12. Jagdessen, Gantenham, 19.30 Uhr
07.12. Adventsfeier der Frauenrunde,

20.00 Uhr. Schmidwirt
08.12. Chrlstbaumverstelgerung der

SchUtzen. Heisterwirt
10.12. Altes Bier - Schmidwirt
11.12. Altes Bier - Schmidwirt

l2.l2. Weihnachtsfeier der Irler Frauen,
19.30 Uhr, Gasthaus Ottenloher,
Irl

15.12. weihnachtsfeier KLJB im Pfarrhof
17.12. Christbaumversteigerung der KSK.

Schmidwirt, 20.00 Uhr
18.12. Terminkalender-Besprechung 1990,

mit den Vereinen, 19.30 Uhr im
Rathaus

19.12. "Zur staaden Zeit", Lesung von
mundart Gedichten. 19.30 Uhr in
der Pfarrkirche Oberbergkirchen •
Veranstalter: KBW und PGR

19.12. Weihnachtsfeier der Landfrauen
Oberbergkirchen, Meisterwirt

22.12. Christbaumversteigerung des SVO,
Schmidwirt

23.12. Christbaumversteigerung der F.F.W.
Irl, Gasth. Ottenloher Irl

24.12. Rl. Abend, Kinderbetreuung im
Schulhaus, ab 13.30 Uhr

24.12. Weihnachtsandacht der Kinder,
16.00 Uhr

25.12. Weinachtstanz, Gasth. Ottenloher
Irl

26.12. Theater der KLJB, Schmidwirt
26.12. Altes Bier - Gantenham
30.12. Theater der KLJB, Schmidwirt

04.01.
1990

1. Stammtisch im neuen Jahr der
Frauenrunde im Vereinslokal Schmid
wirt, 20.00 Uhr

01.12. Weihnachtsfeier Stammtisch,
20.00 Uhr, Gasth. Hötzinger,
Kai

03.12. Jugendgottesdienst der KLJB
Schönberg, 8.00 Uhr mit dem neuen
Jugendpfarrer Stefan Durner,
anschließend Jahreshauptver
sammlung im Pfarrheim

03.12. Altennachmittag, 13.00 Uhr im
Pfarrheim

04.12. Basteln eine Weihnachtsengels,
19.30 Uhr Mehrzweckraum Gemeinde,
Anmeldung bei Ortsbäuerin

05.12. VersallD'll.1ung Bayer. Bauernverband
19.30 Uhr Gasth. Esterl, Schön
berg , Thema: Bodenuntersuchung
- Neue Stickstoffdüngersysteme
Referent: Herr Schneider

08.12. Weihnachtsfeier mit Tombola der
JohannesschUtzen, Aspertsham

08.12. Weihnachtsfeier Reservistenverein
19.30 Uhr, Gasth. Esterl

10.12. Christbaumversteigerung Sport
verein, 14.00 Uhr, Gasth. Esterl

12.12. Adventfeier Frauengemeinschaft,
20.00 Uhr, Pfarrheim Schönberg

15.12. KLJB-Besuch des Theaters in
Haunzenbergersöll, Abfahrt 19.30
Uhr Dorfplatz

16.12. Christbaumversteigerung KSK,
20.00 Uhr, Gasth. Esterl

24.12. Warten aufs Christkind, 13.30
Uhr bis 16.00 Uhr im Pfarrheim

27.12. Christbaumversteigerung Feuer
wehr Aspertsham, 20.00 Uhr, Gast
haus Lauerer, Aspertsham

30.12. Christbaumversteigerung Feuerwehr
Schönberg , 20.00 Uhr, Gasthaus
Esterl, Schönberg

Lohkirchen
01.12. Familienschwimmen
02.12. Nikolausfeier des Wandervereins,

19.30 Uhr, Gasth. Spirkl,Hinkerding
03.12. Eröffnung der Schießsaison der

Jungschützen ab 12.30 Uhr
16.12. Christbaumversteigerung der KSK

Lohkirchen, 19.30 Uhr, Gasth.
Spirkl, Hinkerding

VORANZEIGE

08.01.
1990

Wirbelsäulengymnastik
15.00 - 16.30 Uhr im
der Schule Lohkirchen

Turnraum



WAS HAT DER ItllLL IIIT WEIHNACHTEN ZU TIJN??

Auch heuer haben sich die Geschäfte und die Menschen wieder zum alljährlichen Weih
nachtstrubel gerüstet. Mit viel Flitter und Glanz wird die Schenk- und damit die Kauf
lust der Menschen geweckt. Und wer freut sich nicht über ein liebevoll verpacktes
Geschenk. Die Geste des Schenkens bereitet dem Beschenkten und auch dem Schenkenden
oft noch die größere Freude - denn sie ist ein Zeichen der zwischernnenschlichen Be
ziehungen.

Meine Oma sagte immer:

"Is ja des Papierl seho soviel wert!"
und legte es sorgsam zusammengefaltet mit den Schleifehen in eine Kiste. aus der es
im nächsten Jahr wieder für ein neues Geschenk herausgezogen wurde.

Was ich Ihnen damit sagen will?
o Schenken ist schön! _
o aber sollten wir uns nicht ein bißehen von materiellen Dingen abwenden und

dafUr etwas mehr Liebe, Verständnis und Menschlichkeit schenken -
o und damit den allweihnachtlichen MUllberg in Grenzen halten
o oder in diesem Sinne das altmodische und doch so moderne Reclcling meiner

Oma nachahmen -
o denn mit ein bißchen Phantasie und ohne dem Gedanken was ich dem anderen

fur ein Geschenk schuldig bin. läßt sich viel mehr Freude schenken.

Wir wünschen Ihnen

eine ruhige und besinnliche

Adventszeit

Müllvermeidung

überflüssige Verpackungen meiden

Warum~

l. Der Abfall besteht 1.U 50% aus Verpak
kungsmateriaL

2. Möglichsl PlaSlikverpac:kung meiden. denn
bei der Mulh'crbrennung enlslehen aus
Kunslsloffen um....ellschidigc.nde, l-T.
krebserregende Sioffe (~ß. Dioxine). Aus
5<"rdem ....erden dabei Chlor-. Fluor- und
Blciverbindungl"n und z.T. Cadmium frei.

J. Schildliehe Bestandteile von Kunststoffen
können in Lelx'nsmiuel übergehen (z.B.
.... urdcn Vinylchloridrcstc aus PVC·Ver
packung nachge....iesen).

4. Verbundmaluialien (~ß. Karion mit Alu
minium- ooer Papier mil Kunsmoffbe
schiehlung) können niehl wiederverwcrlel
werden und gehen bei der Müllverbren
nung Schadstoffe ab.

Altunativen

1..8. eigene EinkaufSlasche statt Plastiktüten
verwendcn. Doppel- und Luxusverpackungen
meiden.

Lebensmiuel und andere Güter nicht in Fo
lienverschweißung, Plastikbehiltern oder
-nelzen. $Ondern eventuell unverpackt oder
in Papierlülen oder Einschlagpapier kaufen.

l.8. kaufen Sie Milch nach Möglichkeit in
Glasflaschen oder am AblapfaulomalenO)
und Margarine nicht in Plastikbechern 5On
dern in Blöcken.

~B. Gelränke mögliehsl niehl in B~kpak·

kungen (oder Dosen) kaufen, 5Qndern in
Pfandflaschen.
FQlIf di~fe AllernQ/lvell nicht Qnlebolen wer'
deli, dalln bille bei deli Hiilld/ern vemiirkr
I1QchfrQgerl!
Sie sind{ur KUrld(rlwÜllfc!re offM!


